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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. (Univ. Li-
ma) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Günther Felbinger, 
Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alex-
ander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Lärmschutz an der A 6 im Stadtgebiet Ansbach 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich für einen umfassenden 
Lärmschutz an der A 6 im Stadtgebiet Ansbach von Höhe Gösseldorf 
bis zur Anschlussstelle (AS) Herrieden einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Der dringend notwendige 6-streifige Ausbau der A 6 zwischen 
Feuchtwangen und Schwabach ist im Bundesverkehrswegeplan 2030 
lediglich als „Weiterer Bedarf mit Planungsrecht“ eingestuft. Er hat 
damit bis zum Jahr 2030 de facto keine Chance auf Realisierung. 
Derweil nimmt der Verkehr auf der Strecke zu: Laut Autobahndirektion 
Nordbayern stieg die Verkehrsbelastung auf der A 6 zwischen dem 
Autobahnkreuz (AK) Feuchtwangen/Crailsheim und der AS Schwab-
ach-West im Zeitraum zwischen 2010 und 2014 um 4 Prozent auf 
einen Mittelwert von 54.600 Kfz/24h. Der Schwerlastverkehr hat in 
diesem Zeitraum um 9 Prozent zugenommen. 

Gerade die Anwohner im Stadtbereich Ansbach bekommen dies auf-
grund des ungünstigen Höhenprofils in diesem Streckenabschnitt 
durch zunehmende Lärmbelastung zu spüren. Zudem ist die geografi-
sche Lage insbesondere von Gösseldorf unmittelbar neben der Auto-
bahn zu berücksichtigen. 

 


